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Die IFL e. V. informiert regelmäßig über aktuelle Entwicklungen 

aus den Bereichen Fahrzeugtechnik und Lackierung 
 
                 AZT- Anlieferungszustand Karosserie an Lack 
 
Aufgrund ständiger Anfragen in der IFL- Geschäftsstelle zum Anlieferungszustand Karosserie- an Lackierab-
teilung informiert die IFL erneut wie folgt: 
   
Anlieferungszustand zur Lackierung: 
In der „Schwacke-Liste Lackierung“ wird der Anlieferungszustand folgendermaßen definiert: 
 
Ausgangspunkt der im AZT- Lackkalkulationssystem angegebenen Arbeitszeiten ist die lackierfähige Oberflä-
che. Sie ist dann gegeben, wenn: 
 

1. Die vom Karosseriefacharbeiter bearbeiteten Stellen und Teile kontur- und kantengerecht ausgebeult 
bzw. eingeschweißt sind. 
Dies kann, wenn erforderlich, durch ergänzendes, fachgerechtes Aufbringen von aktuellen, dem 
Stand der Technik entsprechenden Karosseriefüllmassen erfolgen. Die Oberflächen sind abschlie-
ßend so zu bearbeiten (kein Winkelschleifer), dass der Lackierfachmann mit dem 1. Arbeitsschritt 
(Schleifen der Übergänge mit Exzenterschleifer und z.B. Papier Körnung P120) fortfahren kann. 
 

2. Der Fahrzeuglackierer die entsprechend Punkt 1 bearbeiteten Flächen in maximal drei Stufen vorbe-
reiten kann, z.B.: 

- Polyesterspachtel, Feinspachtel, Schleiffüller oder 
- Polyesterspachtel, Polyester-Spritzspachtel, Schleiffüller oder 
- Polyester- Spritzspachtel, Schleiffüller zum Auftrag des Decklackes. 

 
Alle Materialien, die zur ordnungsgemäßen Durchführung der Arbeitsgänge einer Lackierung benötigt wer-
den, sind – abhängig von der Lackierstufe – in den angegebenen Werten berücksichtigt. 
Die in der Kalkulation enthaltenen Materialaufwände sind anhand des tatsächlichen Materialverbrauches und 
der Materialaufwände je Materialeinheit auf Basis der durchschnittlichen Listenpreise (ohne MwSt.) verschie-
dener Lack- und Hilfsstoffhersteller errechnet. 
 
Im Anhang haben wir die Tabellen „Lackmaterial für Metallteile“ und „Lackmaterial für Kunststoffteile“ aus der 
Schwacke-Liste Lackierung zur Ansicht beigefügt. 
 
In der Praxis empfiehlt es sich, die laut AZT vorgegebenen Arbeiten entweder ordnungsgemäß in der Karos-
serieabteilung durchführen zu lassen oder diese Arbeiten nach Absprache an die Lackierabteilung ab-
zugeben. 
 
Sehr wichtig: 
Werden die entsprechenden Arbeiten zum Erzielen des „Anlieferungszustandes“ in der Karosserieabteilung 
durchgeführt, sind diese bereits in den Karosseriearbeiten (Erneuerung oder Instandsetzung) enthalten. 
Werden diese Arbeiten der Lackierabteilung überlassen, dann sind diese Aufwendungen nicht in der AZT 
Lackierzeit enthalten und müssen entsprechend extra vergütet werden. Demzufolge sind diese Aufwendun-
gen aus den Karosseriearbeiten auszurechnen, um eine Doppelberechnung zu vermeiden. 
 
 
Ihr IFL-Team 
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